Schule der Nachhaltigkeit

An der HLUW in Yspertal werden gute Schulleistungen im Rahmen des Projektes „Maturaball“ gefördert.
Yspertal - Ein völlig neues ökonomisches und soziales Modell wurde an der Höheren Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft des Zisterzienserstiftes Zwettl von der Schulgemeinschaft und dem Schulerhalter aus der Taufe gehoben. Die Erträge des Maturaballes werden neu verteilt.
Schulleistung wird gefördert

Den Großteil erhalten wie bisher die Maturanten des Veranstalterjahrganges. Der Rest wird nach einem genauen Schlüssel an sozial Bedürftige, vor allem aber an Schüler mit guter und sehr guter Leistung nach Ansuchen ausbezahlt. „Es ist großartig, dass damit die Leistungsträger an der Schule angespornt werden, denn die Förderbeträge für auch im Sozial- und Umweltbereich engagierte Schüler und Klassen sind besonders hoch.“ so der HR Direktor Mag. Johann Zechner.
„Der oder die SchülerIn des Jahres und die Klasse des Jahres, die unter Beteiligung der Schüler bestimmt werden, werden sich sehr freuen. Auf unserem Maturaball kann jede/jeder SchülerIn mit Vergnügen Gutes tun.“ berichtet der Schulsprecher Josef Maier.

Tag der offenen Tür

Machen Sie sich ein Bild von der Schule bei den Tagen der offenen Tür am Freitag, 16. Februar 2007 von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Samstag, 17. Februar 2007 von 8.30 bis 12.00 Uhr. Informationen zur modernen und nachhaltigen Ausbildung erhalten Sie unter www.hlaysper.ac.at oder per Tel.: 07415 7 7249-0.
Bildtext: (vlnr) Rechungsführer des Fonds Mag. Leo Baumgartner, Schulsprecher Josef Maier, Personalvertreter Mag. Gunter Gortan, Maturaballkoordinator Dipl. Päd. Ing. Markus Ledl, Schülervertreterin Edith Fahrnberger freuen sich über die Fördermöglichkeit von guten Schulleistungen an der HLUW Yspertal. 
